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Mittwoch, 15. April 2020 
 

ARS – Air Rescue Specialists 

 

Die DLRG hat in ihren Reihen eine Vielzahl von Spezialisten. Eine ganz besondere Form hiervon 

sind die Air Rescue Specialists (Luftretter*innen) der Hubschraubergestützen Wasserrettung. Die 

Hubschraubergestützte Wasserrettung ist als Teil des Katastrophenschutzes auf Bundesebene kon-

zipiert und basiert auf einer echten und länderübergreifenden Zusammenarbeit zwischen Bundes-

polizei, der Wasserwacht des DRK und der DLRG. Eine landesrechtliche Anerkennung im Katastro-

phenschutzes des Landes Schleswig-Holstein durch die hier zuständigen Behörden ist bis heute 

jedoch tatsächlich nicht erfolgt, das soll an dieser Stelle nicht verschwiegen werden.  

 

Für den Standort Nord (Fuhlendorf bei Bad Bramstedt) suchen wir als DLRG Landesverband 

Schleswig-Holstein aus unseren DLRG-Reihen heraus jetzt wieder neue Mitstreiter*innen, um die 

Einheit auch noch mittelfristig einsatzbereit halten zu können. Die letzte Nachwuchsgewinnungs-

runde erfolgte dabei vor sechs Jahren im Jahr 2014. 

 

Die Mitarbeit als ARS ist geprägt von einem sehr guten Miteinander und einem hohen Vertrauen 

innerhalb der Crew (Bundespolizisten, DLRG und Wasserwacht aus unterschiedlichen Nordlandes-

verbänden), einer sehr intensiven und spezialisierten Aus- und Fortbildung vom Rettungs-

schwimmer / Sanitäter / Strömungsretter hin zum ARS, jährlich 2 bis 3 verlängerten Aus- und Fort-

bildungswochenenden (davon 1 bis 2 Flugtage) und dem Umgang mit einer hochwertigen Ausrüs-

tung. Die ARS genießen einerseits ein hohes Ansehen und müssen andererseits diese auch durch 

Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein stets beweisen. Darauf legen wir 

als koordinierender DLRG Landesverband Schleswig-Holstein auch einen sehr hohen Stellenwert. 

Die ARS und ARS-Anwärter*innen müssen entsprechend körperlich fit, gesund, schwindelfrei und 

belastbar sein. Weiterhin dürfen sie nicht in anderen Einheiten des Katastrophenschutzes ver-

pflichtet sein. In Anbetracht des hohen Zeit- und Materialaufwands sollten sie zudem bereit sein, 

sich längerfristig an die Hubschraubergestützte Wasserrettung in der DLRG (LV SH) zu binden. 
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Nähere Informationen stehen im beigefügten „Aufruf zur ARS-Ausbildung 2021“. 

 

Handlungsfeld ist wie bereits erwähnt der Katastrophenschutz und hier insbesondere der Hoch-

wassereinsatz in Regionen, die auf dem Wasser- und Landwege nicht mehr gut zu erreichen sind. 

Die Hubschraubergestützte Wasserrettung war u.a. beim Elbehochwasser 2013 und auch bei ande-

ren Hochwasserlagen im Einsatz und hat dort ihren besonderen einsatztaktischen Wert bewiesen. 

 

Insofern hoffe ich sehr, dass es uns mit eurer Hilfe im Rahmen dieser insgesamt dritten Ausbil-

dungsrunde, wieder gelingen wird, die Hubschraubergestützte Wasserrettung hier im Norden auch 

in den kommenden Jahren einsatzfähig zu halten und dass sich hierfür einige neue und gut geeig-

nete ARS-Anwärter*innen finden lassen.  

 

Ich bitte daher insbesondere die Vorsitzenden und die Technischen Leitungen der Gliederungen, 

den Aufruf an geeignete Mitglieder weiter zu reichen und eventuelle Anwärter und Interessierte 

dabei auch auf die Ernsthaftigkeit hinzuweisen. Die Hubschraubergestützte Wasserrettung ist nicht 

für jedes DLRG Mitglied gedacht bzw. geeignet und ist insbesondere kein „nice to have“. Sie ist 

jedoch ein ganz besonderes Aushängeschild der DLRG und der Wasserwacht, zeigt sich eben als 

hoch spezialisiert. 

 

Mit den allerbesten Grüßen 

Gez. 

Helge Wittkowski 

Leiter Einsatz 


